
 

 
 
 
 
 

YOUTH REGION: Jugendprojekt GRÜNAU I. A. 
 

 

1. Titel: KIDS for KIDS – KLETTERWALD GRÜNAU 
 
2. Projektträger und/oder Gemeinde in der es umgesetzt wird: 

Jugendförderverein www.4645.komm  in der Gemeinde Grünau im Almtal 

 
3. Projektteam und/oder Projektleitung: 

Obmann Klaus Kramesberger, kkrames@gmail.com; 0699/12699622; Kramesbergerstr. 1,  

4645 Grünau im Almtal und alle  Mitglieder des Vereins (Liste anbei) 

4. Grad Jugendbeteiligung:  
Sowohl in der Planung, als auch in der Umsetzung sind rund 10 Jugendliche beteiligt. 
 

5. Ausgangssituation: 
In Grünau im Almtal ist die Idee für die Planung und Errichtung eines Kletterwaldes unter 

Mitwirkung von Kindern/Jugendlichen und Erwachsenen entstanden. Dafür gibt es gute 

Voraussetzungen vor Ort: Mitten im Ortszentrum gibt es ein ideales Gelände (östlich des 

Spielplatzes/ Beachvolleyballplatzes, gegenüber dem Freibad), welches sich für die Errichtung 

des Kletterwaldes bestens eignet. Im Grünauer Gemeindevorstand und Jugendausschuss wurde 

bereits grünes Licht für die Nutzung dieser Fläche gegeben. Der Grünauer Jugendförderverein 

„www.4645.komm“ hat sich als Projektträger bereit erklärt, unter Einbindung der Zielgruppen 

die Projektumsetzung anzugehen. 

 
6. Erwartete Ziele und (Aus)Wirkungen:  

✓ Die teilnehmenden Kinder/Jugendlichen sollen in diesem Projekt aktiv an der Gestaltung 

ihres Lebens,- und Spielraumes mitwirken. 

✓ Nicht nur „für“ die Kinder/Jugendlichen sondern „mit“ den Kindern/Jugendlichen ist das 

Prinzip unseres Projektes. 

✓ Kinder, Jugendliche, Eltern und weitere Familienmitglieder sollen von der Passivität zum 

aktiven Tun motiviert werden. 

✓ Kinder/Jugendliche treten unter professioneller Begleitung mit Gemeindevertretern, 

Gemeindearbeitern, Unternehmern, Planern, etc. in Kontakt, um das Projekt abzuwickeln. 

✓ Kinder/Jugendliche entwickeln Sinn für Selbständigkeit und Lösungsorientiertheit. 

✓ Gemeinsam etwas für uns und unsere Gemeinde umzusetzen, soll Lust auf mehr machen! 

✓ Das Projekt soll sinnstiftend und motivierend für Nachfolgeaktivitäten sein. 

✓ Weg von Couch & Smartphone, ab in die Natur! 
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7. Geplante Umsetzungen /Aktivitäten: 

➢ Gemeinsam mit Grünauer Kindern/Jugendlichen sollen in Workshops Ideen gesammelt und 

gemeinsam mit einem professionellen Unternehmen ein Konzept für einen 

Niederseilgarten entwickelt werden. 

➢ In den Workshops soll in moderierter Form gemeinsam mit den Kindern/Jugendlichen und 

unter Einbindung von Erwachsenen folgende Punkte erörtert werden: 

=> Planung des Niederseilgartens 

=> Kosten & Finanzierung 

=> Bauausführung & Bauetappen 

=> Sponsoring 

=> Möglichkeiten der Umsetzung 

=> Mitanpacken gemeinsam mit den Eltern 

=> Zeitplan 

➢ Die Kinder/Jugendlichen sollen sich im handwerklichen Geschick und im Umgang mit Holz 

und Naturmaterialien austesten können. 

➢ Einzelne Workshops bzw. Umsetzungsschritte werden im Rahmen des Grünauer 

Ferienspiels durchgeführt. 

 
8. Projektzeitraum: Juli bis November 2018 

 
9. Gesamtkosten:  

Kostenart Beschreibung der Aufwendungen Brutto 

Sachkosten oder 
Investitionen (inkl. 
unbare Eigenleistungen 

Workshop 2.000,-- 

Planung, Umsetzung & Dokumentation 48.000,-- 

SUMME Kosten  50.000,-- 

 

10. Geplante Finanzierung: 

 Mittelherkunft Summen 
Anteil an 
förderbaren 
Gesamtkosten 

Eigenmittel 
hinsichtlich Anteil 
an förderbaren 
Kosten 

Bare Eigenmittel 16.500,-- 

40 % unbare Eigenleistung 
 

3.500,-- 

Förderungen 
 

LEADER Förderung für Projekte  30.000,-- 
60 % von 
förderbaren 
Kosten 

Förderbare 
Gesamtkosten 

 50.000,-- 100 % 

 

Es werden im Projekt keine Einnahmen gemacht. Der Kletterwald steht kostenlos zu Verfügung! 


